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Handball - Spielbericht 28.11.2009 
WC-LL  MTV VJ Peine vs. HG Rosdorf/Grone 

von der Seite der HG Rosdorf/Grone 
 

Wechselbad der Gefühle 
 

Zu einem direkten Aufeinandertreffen der beiden besten weiblichen C-Jugend-
Mannschaften der Landesliga Braunschweig kam es am Freitagabend in Peine. 
Der gastgebende MTV Vater Jahn empfing unsere HG Mädchen. Der Erste (HG) 
gegen den Zweiten (MTV). Für viele ein vorentscheidendes Spiel um die 
Meisterschaft. 

Und um es gleich vorab zu sagen: es wurde ein echtes Spitzenspiel mit allem, was dazu gehört. Vor 
der Partie sah es dabei recht gut für uns aus. Peine musste auf 2 Spielerinnen verzichten, hatte nur 1 
Auswechselspielerin. Wir waren, zumindest nominal, vollzählig. Als allerdings Chiara über ihren 
persönlichen Sprecher ausrichten ließ, dass sie aufgrund einer Stimmbandentzündung zum einen nicht 
sprechen, zum anderen eventuell auch nicht spielen könne, schwante mir nichts Gutes. 

Jetzt aber zum Spiel. Wir wollten aus unser zahlenmäßigen Überzahl Kapital schlagen – sprich über 
Tempospiel unseren Gegner ermüden. Es kam aber genau umgekehrt. Die Peinerinnen suchten ihre 
Chance in der Flucht nach vorn, machten selber gnadenlos Tempo und überliefen uns das eine oder 
andere Mal. Bei uns riss sehr schnell Sharis Knieverletzung wieder auf, so dass unser Motor in 
Stocken geriet. Lulu bekam unglücklich einen Ball ins Gesicht und musste ausgewechselt werden. Die 
ebenfalls stark angeschlagene Ari (Sprunggelenk) vertrat Lulu in den nächsten 15 Minuten in geradezu 
perfekter Weise. Drei glasklare Chancen konnte sie in kürzester Zeit verhindern. Klasse!! 

Als Maite auch noch mit Magenkrämpfen vom Platz genommen werden musste, brach die eigentliche 
Taktik zusammen. Gut, dass Chiara auch ohne Stimme durchhielt und wesentliche Impulse (schöne 
Tipppässe auf Anne sowie 3 Tore) setzten konnte. Über ein 3:3 setzten wir uns kontinuierlich auf 10:5 
auf. Jetzt machte sich aber die Zwangsumstellung in der Abwehr bemerkbar. Peine kam ohne große 
Gegenwehr immer näher heran, beim 12:12 stand das Spiel vollends auf der Kippe. In dieser Phase 
das, was eine gute Mannschaft auszeichnet. Andere Spielerinnen übernahmen Verantwortung und 
führten das Team wieder auf den richtigen Weg. Hier sind besonders Maddy und Malina zu nennen. 
Wie schon im Hinspiel wuchsen die beiden über sich hinaus, varierten bei ihren Torwürfen (Maddy, 
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darauf habe ich fast 2 Jahre gewartet !!!) und schlossen sie mit im ganzen Spiel zusammen 14 Toren 
ab. Super, super, super!!! Die 15:12 Pausenführung tat gut und gab etwas Sicherheit. 

Nach der Pause dann 2 schnelle Tore für uns, bevor das Spiel bis zum 21:16 so hin und her 
schwappte. Dann wieder ein Ausbau der Führung auf 26:18. Lulu hielt in dieser Phase 3 wichtige 
Siebenmeter. Aber selbst hier nie so richtig das Gefühl: Jetzt haben wir den Sack zugemacht! Leider 
täuschte mich mein Gefühl nicht. Peine kam innerhalb weniger Minuten wieder auf 23:27 heran. Noch 
7 Minuten zu spielen. Shari humpelte nur noch über den Platz, Maite saß nach wie vor draußen. 
Außerdem noch Unterzahl. Aber dann. Shari spielt den entscheidenden Pass auf Anne, Anne 
verwandelt. Für mich stand in diesem Moment der Sieg fest. 

Zum Schluss noch Ergebnisverschönerung zum 31:24 in einem jederzeit fairen, spannenden und trotz 
der widrigen Umstände auf beiden Seiten, hochklassigem Mädchenhandballspiel. Jetzt gilt es nicht 
leichtsinnig zu werden. Das Beispiel Sickte hat es uns vor 14 Tagen gezeigt. Heute (Samstag, 17.45h) 
noch einmal die volle Konzentration auf Weyhausen/Tappenbeck richten. Dann sind wir 14 Tage 
spielfrei ! 

Tore: A. Eichhofer 9, M. Reuter 9/5, M. Ruck 5, Kehler und C. Kleinertz je 3, M.Gutenberg und V. 
Wette je1 

Thomas Eichhofer 

 
 


